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Liebe Molfseerinnen, liebe Molfseer,
das Jahr 2017 schreitet voran und wir erleben sonnige Frühlingstage in unserer schönen 
Gemeinde. Für das Wetter sind wir in der CDU Molf-
see (Gott sei Dank!) nicht verantwortlich, ansonsten 
tun wir hier vor Ort alles, um die Voraussetzungen für 
ein angenehmes Lebensumfeld zu schaffen. Bei Fra-
gen und Anregungen sprechen Sie uns bitte an – wir 
sind für Sie da!

Dem Freilichtmuseum Molfsee gratuliert die CDU 
Molfsee ganz herzlich zum ersten Spatenstich für das 
neue Ausstellungs- und Eingangsgebäude! Dies ist ein 
wichtiger Meilenstein in der Geschichte des Museums 
und wird dessen Attraktivität in der Zukunft noch er-
höhen. Die Gemeinde Molfsee sowie ihre Bürgerinnen 
und Bürger können sich glücklich schätzen, ein derar-
tiges museales Kleinod vor ihrer Haustür zu haben. 

Wir alle befinden uns mitten im Superwahljahr in 
Deutschland. Gerade haben die Wählerinnen und 
Wähler im Saarland eine deutliche 
Entscheidung getroffen und der am-
tierenden Ministerpräsidentin Anne- gret Kramp-
Karrenbauer erneut das Vertrauen aus- gesprochen. 
Besonders erfreulich war dabei auch das große In-
teresse der Bürgerinnen und Bürger und die daraus resultierende hohe Wahlbeteiligung.
Nun gilt es, alles daran zu setzen, dass auch in Schleswig-Holstein die Weichen gestellt 
werden. Die schleswig-holsteinische CDU mit ihrem Spitzenkandidaten Daniel Gün-
ther ist hoch motiviert, die stagnierende „Küstenkoalition“ zu beenden. Unser schönes 
Schleswig-Holstein muss endlich wieder vorangebracht werden, damit es nicht vom Rest 
der Republik abgehängt, sondern künftig für uns und unsere Kinder ein Ort mit nachhal-
tiger Lebensqualität und attraktiven Arbeitsplätzen wird. 

Mit dem vorliegenden Heft möchten wir dazu beitragen und Ihnen unsere Kandidaten 
sowie ihre politischen Ziele näherbringen. Daher finden Sie nicht nur Informationen 
über unseren Direktkandidaten Hauke Göttsch, sondern insbesondere auch über den 
Landesvorsitzenden und Spitzenkandidaten der CDU. Bitte lesen Sie unser Interview mit 
Daniel Günther.

Kommen Sie gesund durch den Frühling, mischen Sie sich ein und – bitte! – nehmen Sie 
Ihre bürgerlichen Rechte wahr und gehen Sie am 7. Mai 2017 zur Wahl!

Es grüßt Sie herzlich,

Ihre

Marion Herdan
CDU-Ortsvorsitzende

Liebe Molfseerinnen, liebe Molfseer,

seit 2012 bin ich Ihr direktgewählter Landtagsabgeordneter für diesen Wahlkreis. Am 
07. Mai 2017 bewerbe ich mich erneut und möchte weiterhin Ihr Ansprechpartner sein.

Die letzten fünf Jahre unter der SPD-geführten Landesregierung waren verlorene Jahre 
für unser Land. Obwohl dieser Landesregierung durch die hervorragende wirtschaftliche 
Lage jährlich mehr als 2 Milliarden Euro zusätzlich zur Verfügung stehen als der CDU-
geführten im Jahr 2012, ist dieses Geld nicht für die Zukunft unseres Landes genutzt 
worden. Es wurde vielmehr mit vollen Händen für rot-grüne und auch SSW-Spielwiesen 
ausgegeben. 
Schleswig-Holstein gibt trotz der guten Haushaltslage heute weniger für die Infrastruk-
tur aus als je zuvor. Das betrifft alle Bereiche, egal ob Straßen, Krankenhäuser oder auch 
Schulen. Stumme Zeugen in unseren Dörfern sind die maroden Landesstraßen. 
Die CDU wird einen Gegenentwurf zu dieser Politik liefern. Infrastrukturpolitik, Sicher-
heit und auch Familienfreundlichkeit werden bei uns im Mittelpunkt stehen. Mehr Zeit 
für Bildung durch die Rückkehr zu G9, genauso wie die Senkung der deutschlandweit 
höchsten Kita-Gebühren sind mir und der CDU wichtig. 

Wir wollen wieder mehr Polizisten in 
unseren Dörfern und Städten, um dem 
verlorenen Sicherheitsgefühl der Bürger 
Rechnung zu tragen. Wir wollen anpa-
cken und Schleswig-Holstein wieder at-
traktiv für Investoren machen. Das geht 
nur durch eine mittelstandsfreundliche 
Politik, die Vertrauen in unsere Unter-
nehmer hat. Daher werden wir Bürokra-
tiemonster wie das Antikorruptionsregi-
ster abschaffen. Mit Daniel Günther als 
künftigem Ministerpräsidenten werden 
die pastoralen Ankündigungsreden ein 
Ende haben. Die CDU will anpacken statt 
rumschnacken!

Mein Appell an Sie: Gehen Sie zur Wahl und machen Sie von Ihrem Stimmrecht Ge-
brauch. Nur so können wir den Populisten von Links und Rechts Einhalt gebieten.

Es grüßt Sie
Ihr

Hauke Göttsch
CDU-Landtagsabgeordneter

Wahlinfostände CDU Molfsee 

am 29.04. und 06.05.2017

jeweils von 8 bis 11 Uhr in Schulensee (Bäcker Steiskal),

Rammsee (Bäcker Günther), Molfsee-Dorf (Bäcker Leefen)
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Die Digitalisierung des Arbeitsmarktes wird wei-
ter voranschreiten. Wir wollen den Bürgerinnen 
und Bürgern die Ängste und Sorgen vor einer sich 
verändernden Arbeitswelt nehmen und setzen 
uns mit der Frage auseinander, wie sich Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer präventiv qualifi-
zieren können, damit sie gar nicht erst arbeitslos 
werden. Bestehende Arbeitsmarktreformen sind 
in den vergangenen Jahren auch unter der Führung 
der Union bereits dahingehend weiterentwickelt 
worden, denn für die CDU gilt nach wie vor: Sozial 
ist, was Arbeit schafft – unser Ziel bleibt: Arbeit 
für alle – sicher und gut bezahlt.

Ich wünsche Ihnen schöne Frühlingstage!

Ihr

Liebe Molfseerinnen, liebe Molfseer,
unsere Herausforderung heißt „Deutschland 2025“ – unsere Aufgabe: wie machen wir 
Deutschland stark für die Zukunft?
Die CDU Deutschlands konzentriert sich in diesem Sinne ganz besonders auf die jungen 
Familien. Wir wollen Familien mit kleinen Kindern verstärkt unterstützen, zum Beispiel 
beim Erwerb von Wohneigentum mit einem Baukindergeld. Die Familien in unserem 
Land sollen somit gerade in ihrer Gründungsphase eine Entlastung erfahren, wenn die 
Kinder noch klein sind.
Konzentrieren werden wir uns auch auf die indivi-
duelle Förderung von Kindern und Jugendlichen und 
dazu Angebote erarbeiten. Es ist uns wichtig, dass je-
der in diesem  Land stark gemacht wird für die Zukunft und mitgenommen wird und dass 
die Kinder und Jugendlichen in unserem Land ihre Chancen zu nutzen wissen. Das gilt auch 
für diejenigen, die aus schwierigen sozialen Verhältnissen kommen oder keinen Schulab-
schluss erlangt haben.

Johann Wadephul
CDU-Bundestagsabgeordneter

Rolf Diederichsen                                               Hans Cordts               Sven-Okke Struve                                                                  Geert Müller
                      Dr. Helmbrecht Müller       Sevgi Ince        Claudia Weisner                   Marion Herdan      Rolf Dieter Güth                      Dr. Benjamin Pfannkuch

Wir arbeiten für Sie.

Wahlinfostände CDU Molfsee 

am 29.04. und 06.05.2017 

jeweils von 8 bis 11 Uhr in Schulensee (Bäcker Steiskal),

Rammsee (Bäcker Günther), Molfsee-Dorf (Bäcker Leefen)

Es fehlen: Anja Warnken, Ommo Brant, Harald Dau, Michael Dirks, David Jankwitz, Ingo Weisner
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Apropos Familie: Seit einem Jahr sind Sie Vater einer kleinen Tochter. Wie hat sich Ihr Leben verändert?
Die Verantwortung für so ein junges Leben zu tragen ändert alles. Es gibt mir zusätzlichen Halt und es erdet mich. 
Eigenschaften, die für meinen Job als Politiker hilfreich sind. Schon als Mitglied der Jungen Union habe ich mich 
immer für eine generationengerechte Politik eingesetzt, die die Lasten nicht allein kommenden Generationen aufbür-
det. Dieses Politikverständnis hat sich bei mir im vergangenen Jahr noch weiter verstärkt. Ich will meiner Tochter ein 
Schleswig-Holstein hinterlassen, das auch ihr alle Chancen für eine gute Zukunft bietet.

Wenn Sie an die Zukunft Schleswig-Holsteins denken: Was sind die drängendsten Probleme im Land?
Schleswig-Holstein hat sich in den vergangen fünf Jahren nicht weiterentwickelt. Seit SPD, Grüne und SSW regie-
ren, herrscht Stillstand in unserem Land. Stillstand beim Ausbau und der Sanierung unserer Verkehrsinfrastruktur, 
Stillstand bei der Digitalisierung, Stillstand bei der Energiewende und Stillstand bei der inneren Sicherheit im Land.

Welche Themen wird die CDU nach der gewonnenen Landtagswahl angehen?
Wir werden den Stillstand im Land beenden und unserem Land wieder eine neue Dynamik geben. Wir werden 
endlich wieder in unsere Straßen, Schulen, Hochschulen und Krankenhäuser investieren. Wir werden dafür sorgen, 
dass neue Planungskapazitäten geschaffen, bereitgestellte Bundesmittel voll ausgeschöpft sowie  wichtige Ver-
kehrsprojekte wie die A 20 und die Fehmarnbeltquerung endlich umgesetzt werden. In der Bildungspolitik werden 
wir wieder das tun, was für unsere Kinder das Beste ist. Wir werden auf ihre individuellen Bedürfnisse eingehen. 
Wir werden ihnen mehr Zeit für Bildung, für Freizeit und für ihre persönliche Entwicklung geben. Wir werden un-
seren Polizeibeamten den Rücken bei ihrer Arbeit stärken und für mehr Sicherheit sorgen. Den Rückzug der Polizei 
aus der Fläche werden wir stoppen und keine weiteren Polizeistationen schließen.

Was wird eine CDU-geführte Lan-
desregierung grundsätzlich anders 
machen?
Ich werde ein Ministerpräsident sein, der 
sich selbst für Politik interessiert und 
das Regieren nicht anderen überlässt. 
Eine von mir geführte Landesregierung 
wird nicht nur von Dialog sprechen, son-
dern diesen auch leben. Wir werden die 
Kommunen im Land wieder als Partner 
sehen. Wir werden ihnen wieder mehr 
Freiheiten geben und sie bei wichtigen 
Entscheidungen, wie zum Beispiel dem 
Ausbau der Windkraft, tatsächlich betei-
ligen und nicht über ihre Köpfe hinweg 
entscheiden.

Wie wird Schleswig-Holstein nach einer gewonnenen Wahl im Jahr 2030 aussehen?
2030 wird Schleswig-Holstein Vorreiter der Digitalisierung sein. Schon seit vielen Jahren werden die Men-
schen im Land flächendeckend über Breitbandinternet verfügen. Unser Bildungssystem wird durchlässiger 
und gerechter sein sowie unsere Kinder besser auf eine berufliche Ausbildung und das Studium vorbereiten. 
Schleswig-Holstein wird dann durch seine hervorragende Infrastruktur mit einer A 20 samt Elbquerung und 
Dank einer schnellen Verbindung zwischen Hamburg und Dänemark über den Fehmarnbelt einer der at-
traktivsten Wirtschaftsstandorte Europas sein und neue innovative Jobs für die Menschen in unserem Land 
schaffen.

Herr Günther, wir danken für das Gespräch und wünschen Ihnen alles Gute und viel Erfolg.

Die „Molfseer Nachrichten“
im Gespräch mit Daniel Günther
Herr Günther, es sind noch sieben Wochen bis zur 
Wahl. Wie ist die Stimmung bei Ihnen und Ihrem 
Team?
In den vergangenen Monaten hat das Team in der Lan-
desgeschäftsstelle intensiv den Wahlkampf vorbereitet. 
Wir alle freuen uns, dass die heiße Phase jetzt endlich 
losgeht. Die tolle Stimmung bei den Veranstaltungen 
vor Ort und die positiven Rückmeldungen aus Gesprä-
chen auf der Straße geben mir aber auch dem Team in 
der Geschäftsstelle Rückenwind. Egal welche Veran-
staltung wir in den vergangenen Wochen durchgeführt 
haben, es kamen immer drei bis vier Mal so viele Leute 
wie sonst. Die Menschen sind mit der Arbeit der Lan-
desregierung unzufrieden und sie sehen, dass wir die 
besseren Ideen für unser Land haben.

Die Umfragen sagen ein Kopf-an-Kopf-Rennen bis 
zur Landtagswahl voraus. Mal liegt die CDU vorne, mal die SPD. Wie wird sich der Trend in den kommen-
den Wochen entwickeln?
Bei der letzten Umfrage des NDR, bei der wir mit 34 Prozent deutlich vorne lagen, waren die Eindrücke durch die 
Ankündigung Angela Merkels, erneut als Bundeskanzlerin anzutreten, noch sehr frisch. Das hat uns in der Umfrage 
sicher geholfen. Im Gegenzug profitiert die SPD im Land aktuell vom Bundestrend. Je näher der Wahltermin rückt, 
desto stärker gewinnen jedoch landespolitische Themen an Bedeutung. Dort werden wir SPD und Grüne stellen. 
Wahlen in Schleswig-Holstein waren in der Vergangenheit immer eng und spannend. Am 7. Mai werden wir die 
Nase vorne haben.

Im Wahlkampf werden Sie auch stark von Bundeskanzlerin Angela Merkel unterstützt. Welches Verhält-
nis haben Sie zu ihr?
Angela Merkel wird in den letzten zehn Tagen vor der Wahl noch vier Wahlkampfveranstaltungen bei uns ma-
chen. Daneben wird sie auch weitere Termine im Land besuchen und uns unterstützen. Insgesamt war sie in 
den sechs Monaten vor der Wahl zu sieben Veranstaltungen in Schleswig-Holstein. Als ich im November Lan-
desvorsitzender geworden bin, hat sie mich direkt zu einem Gespräch ins Konrad-Adenauer-Haus eingeladen 
und mir ihre Unterstützung für die Landtagswahl angeboten. Als sich CDU und CSU zu Beginn des Jahres zur 
gemeinsamen Klausur in München getroffen haben, war es ihr ein persönliches Anliegen, dass ich ebenfalls 
an dieser Klausur teilnehme. Das war ein großer Vertrauensbeweis ihrerseits.

Wahlkampf ist eine anstrengende Zeit. Finden Sie trotz aller Termine noch Zeit für Ausgleich und Erho-
lung?
Mein Wahlkampftag beginnt morgens um acht und geht in der Regel bis abends um zehn Uhr. Teilweise mache 
ich dabei 40 Termine die Woche. Viel Zeit für Erholung bleibt in der heißen Wahlkampfphase nicht. Ich versuche 
mir einen oder zwei Vormittage in der Woche freizuhalten, um mit meinen Beratern ohne großen Zeitdruck Wahl-
kampfideen zu besprechen und Strategien zu diskutieren. Gerade in den letzten Wochen vor der Wahl braucht 
man solche Freiräume, sonst läuft man Gefahr, dass einem in der letzten Woche die Puste ausgeht. Wann immer 
zwischendurch mal eine Stunde frei ist, ziehe ich meine Laufschuhe an und gehe eine Runde joggen. Einen Tag am 
Wochenende versuche ich mir für die Familie frei zu halten.

Daniel Günther
Ministerpräsidentenkandidat

Wahlinfostände CDU Molfsee 
am 29.04. und 06.05.2017

jeweils von 8 bis 11 Uhr in Schulensee (Bäcker Steiskal),
Rammsee (Bäcker Günther), Molfsee-Dorf (Bäcker Leefen)
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